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Ihr Bürgermeister informiert!
Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Wie hat Grein sich in den letzten sechs Jahren verändert und entwickelt? Ein Rückblick
nach sechs Jahren Arbeit zeigt - es hat sich vieles bewegt und zum Besseren verändert,
trotz schwieriger Bedingungen konnten viele Projekte umgesetzt und zahlreiche kleine
Verbesserungen erreicht werden, auch die Bilanz bei der Entwicklung der Gemeinde-
finanzen ergibt ein positives Bild!

Infrastruktur
Das größte Bauprojekt der
letzten Jahrzehnte, der mobile

Hochwasserschutzdamm, 2012 fertiggestellt, hat sich
2013 bereits bestens bewährt. Für die noch nicht ge-
schützten Objekte soll es nun auch bald Maßnahmen
zur Verbesserung der Situation geben, es wird Ab-
löseangebote für mehrere Objekte geben.
Der Umbau und die Modernisierung der Bahnhöfe
sowie die Errichtung von Schrankenanlagen - weite-
re werden folgen - haben die Donauuferbahn ebenso
attraktiver gemacht wie die neuen Direktverbindungen
nach und von Linz.
Das neue Altstoffsammelzentrum neben der Kläran-
lage hat sich bewährt - stressfreies Entsorgen von
Altstoffen reduziert die Kosten für die Müllentsorgung,
davon profitiert jeder Haushalt in Grein!
Die Jubiläumstraße wurde nach langer Wartezeit fertig
gebaut, die Wünsche der Anrainer wurden so weit
wie möglich berücksichtigt.
Derzeit wird die Donaubrücke saniert, dabei wird auch
der Radweg umgebaut, sodass das gefährliche Links-
abbiegen auf der Kreuzung für Radfahrer nicht mehr
notwendig ist.
Beim Güterweg Groißgraben konnte der kaputte Holz-
steg am Schulweg durch eine verbreiterte Brücke mit
Gehsteig ersetzt werden, zur Schule wurde eine Zu-
fahrt für Einsatzfahrzeuge gebaut.

Hochwasserschäden
Die Schäden nach dem Hochwasser 2013 sind fast
vollständig beseitigt. Der Festplatz lässt sich wieder
für Veranstaltungen verwenden, Hafenstraße und
Radweg wurden neu asphaltiert, einige Flächen am
Esperantoplatz und Campingplatz konnten ebenfalls
mit einem neuen Belag versehen werden. Im Freibad
sind noch Ausbesserungsarbeiten bei der Pflaster-
umrandung zu erledigen.
Das Freibadteam und die neue Pächterin des Res-
taurants freuen sich schon auf die Badegäste!

Verkehr - Sicherheit
Einige neue Geschwindigkeitsbeschränkungen sollen
einerseits die Verkehrssicherheit erhöhen und
andererseits die Lärmbelästigung für Anrainer redu-
zieren. Nach mehreren erfolglosen Versuchen konn-
te die 70 km/h Beschränkung bei der Donaubrücke
durchgesetzt werden, ebenso die 70 km/h auf der
Greinerwald-Landesstraße aus Bad Kreuzen kom-

mend und die Motorradraser werden mit einer von
Grein bis Dimbach durchgehenden 70 km/h-Beschrän-
kung ebenfalls eingebremst.
Neue Schutzwege sind entstanden, nämlich an der
Kreuzung Breitenangerstraße/Kreuznerstraße, an der
B3 beim Esperantoplatz, der Schutzweg bei der Herd-
mannbrücke wurde barrierefrei umgebaut und mit ei-
ner Beleuchtung ausgestattet.
Für die Feuerwehr wurden mehrere neue Einsatz-
fahrzeuge angeschafft und ein neues A-Boot für Ein-
sätze auf der Donau im Greiner Hafen stationiert.

Tourismus
Beschilderungen und Bodenmarkierungen wurden neu
aufgestellt bzw. angebracht, Donausteig-Rastplätze
am Gobel und am Mühlberg laden zur Rast ein.
Derzeit entsteht im Hafen ein Römerrastplatz für an-
kommende Radfahrer und Spaziergänger.
Eine autofreie Zone am Stadtplatz vor dem Stadtthe-
ater - zunächst umstritten - hat sich gut bewährt, so-
wohl Touristen als auch Einheimische haben Nutzen
davon, neue Radständer unterstreichen das Image
unserer Stadt als fahrradfreundliche Gemeinde.

Vereine
Mit gewaltigen Eigenleistungen, unterstützt von der
Gemeinde, konnte der TSV Grein ein neues Klub-
haus und Tribünen errichten, die Stockschützen konn-
ten ihre Asphaltbahnen mit einer Überdachung aus-
statten. Neu gegründet wurde einerseits der Verein
JUZ - Jugend und Zukunft, der das Jugendzentrum
betreibt und der Verein „Generation Now“, die Frei-
bad, Esperantoplatz und Turnhalle  mit Veranstaltun-
gen für junges Publikum seit einigen Jahren erfolg-
reich belebt.

Familie - Soziales
Im Bereich Familien und Soziales gab es große Fort-
schritte in den letzten sechs Jahren. Am Beginn stan-
den die Eröffnung des Kinderspielplatzes im Hafen
und des umgebauten Kindergartens. Das Eltern-Kind-
Zentrum feierte das zehnjährige Jubiläum und das
Ferienprogramm für Kinder erfreut sich nach wie vor
großer Beliebtheit. Die Jugendtheatergruppe
MANIACS spielte heuer schon ihre achte Saison, das
Jugendzentrum wurde erfolgreich wiederbelebt und
der Betrieb bis 2018 gesichert. Für den Skatepark
musste einer neuer Standort - nun am Festplatz - ge-
funden werden, ein Dirtpark kam neu hinzu, auch die

         Gemeinderatsperiode 2009 bis 2015
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Gestaltung des Spielplatzes bei der Volksschule konn-
te umgesetzt werden.
Mit der neuen Schulküche wurde ein Meilenstein ge-
setzt und die Nachmittagsbetreuung für Kinder wird
vom Kindergarten ebenso angeboten wie von der
Volksschule und der Neuen Mittelschule. Mit Hilfe
namhafter Sponsoren wurde die Ausstattung der
Schulen modernisiert und verbessert, im Bereich Bil-
dung und Betreuungsangebot ein klarer Schwerpunkt
gesetzt.
Es ist daher kein Zufall sondern Resultat großer An-
strengungen, dass Grein als familien- und kinder-
freundliche Gemeinde zertifiziert wurde, sich außer-
dem Gesunde Gemeinde und Junge Gemeinde nen-
nen darf!
Momentan läuft gerade eine Erhebung, wie die
Barrierefreiheit in unserer Gemeinde verbessert wer-
den kann.

Kultur
Ein wichtiges - auch wirtschaftliches - Standbein ist
der Kulturbetrieb in unserer Stadt. Die Ausstellung
im Stadtmuseum wird jedes Jahr umgestaltet und er-
neuert, auch bei der für Anfang Juni geplanten Aus-
stellungseröffnung wird man einige neue Gustostückerl
finden! Momentan finden Restaurierungen statt - die
Kreuzigungsgruppe am Kalvarienberg, die der Stadt
Grein gehört, wird restauriert, ebenso das Wetterhäus-
chen am Kirchenplatz. Das beispielhafte Engagement
vieler Greinerinnen und Greiner im Kulturbetrieb und
Vereinsleben unserer Stadt wurde mit einer Ehrung
für verdiente Funktionäre gewürdigt - solche Ehrun-
gen sollen auch künftig in jeder Gemeinderatsperiode
stattfinden, ein kleines Dankeschön für unbezahlbare
und unverzichtbare freiwillige Arbeit zum Wohle un-
serer Stadt!

Wirtschaft
Grein ist Mitglied im Wirtschaftspark Machland, der
in der Region neue Arbeitsplätze generieren soll, alle
Mitgliedsgemeinden profitieren von der so eingenom-
menen Kommunalsteuer, unabhängig davon, in wel-
cher dieser Gemeinde ein Betrieb neue Arbeits-
möglichkeiten schafft. Als eine der ersten Gemein-

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Alle diese Erfolge wurden erreicht, weil in der Gemeinde in vielen wichtigen Bereichen zusammengearbeitet
wurde und gemeinsame Anstrengungen unternommen wurden. Den allergrößten Anteil daran haben aber die
vielen Menschen in unserer Stadt, die sich in den verschiedensten Bereichen engagiert und für unsere Stadt
eingesetzt haben, die mitgeholfen haben, die Lebensqualität in Grein in den letzten sechs Jahren weiter zu
verbessern, denn Grein ist und bleibt ein liebens- und lebenswertes Städtchen!

Kurz vor Ende einer Gemeinderatsperiode - am 27. September wird gewählt - ein herzliches Danke für  die
Zusammenarbeit, für das Engagement im Interesse der Stadt Grein.

den hat sich Grein an der Leerstandsdatenbank der
WKO beteiligt, freie Geschäfts- und Büroflächen kön-
nen dort angeboten werden. Die Stadt Grein hat beim
Nahversorgerprojekt der Greiner Wirtschaft mitge-
macht, die bessere Vermarktung unserer Stadt ge-
meinsam mit Tourismusverband und Wirtschaft ist
eines der Zukunftsprojekte.
Nicht zuletzt sollen auch die neuen Wohnungen in der
Hauptstraße - Baubeginn heuer im Sommer - wieder
mehr Leben ins Stadtzentrum bringen. Der Start-
schuss für den Neubau soll im Juni 2015 fallen, Greiner
Betriebe werden zur Ausschreibung eingeladen.

Umwelt, Energie
Die Photovoltaikanlage auf der Kläranlage hat sich
ausgezeichnet bewährt und liefert ebenso wie jene
bei der NMS sauberen Sonnenstrom. Die Umstel-
lung bei der Müllabfuhr  brachte erhebliche Reduzie-
rungen bei den Entsorgungsfahrten, die Kosten-
ersparnis kommt allen Haushalten zugute! Weitere
Sparpotentiale bei den Energiekosten werden in den
nächsten Jahren erschlossen - zB Umstellung auf
stromsparende LED-Leuchtmittel, wie das schon bei
der Weihnachtsbeleuchtung geschehen ist.

Finanzen
Grein gehört zu den so genannten „Abgangs-
gemeinden“, das heißt, die Ausgaben im ordentlichen
Haushalt sind höher als die Einnahmen. Trotz herber
Rückschläge in Folge der Wirtschaftskrise und einem
Rekorddefizit 2009 von 712.000,00 Euro gibt es deut-
liche Verbesserungen. Der Abgang im ordentlichen
Haushalt wurde von 2009 bis 2012 auf weniger als
die Hälfte, nämlich auf 348.000,00 Euro reduziert, wo-
bei leider der Verlust mehrerer Betriebe die Konsoli-
dierung verzögert hat, war aber 2013 mit 318.000,00
Euro wiederum niedriger und ist 2014 weiter auf
260.000,00 Euro gesunken. Entgegen allen anderen
Behauptungen - auch bei der Sanierung des Budgets
gibt es große Fortschritte! Besonders erfreulich - die
Schulden der Gemeinde konnten vom Höchststand
12,4 Mio Euro im Jahr 2008 auf derzeit 8 Mio Euro
reduziert werden und das, obwohl alle oben aufge-
zählten Projekte in diesen Jahren umgesetzt wurden!
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 19. März 2015

- - - - - - - -

Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
10.03.2015
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
18.03.2014 wurde zur Kenntnis genommen.

Rechnungsabschluss 2014
Der Rechnungsabschluss 2014 wurde wie folgt be-
schlossen:
Ordentlicher Haushalt:
Gesamteinnahmen: 5.602.853,77
Gesamtausgaben: 6.070.330,85
Abgang: - 467.477,08
Außerordentlicher Haushalt:
Gesamteinnahmen: 1.895.650,70
Gesamtausgaben: 2.386.455,74
Abgang: - 490.805,04

Prüfungsbericht der BH Perg zum Voranschlag
2015
Der Bericht der Bezirkshauptmannschaft Perg vom
14.02.2015 betreffend die Prüfung des Voranschla-
ges für das Finanzjahr 2015 wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

Vorsteuerschlüssel - Neuberechnung
Die Neuberechnungen der Vorsteuerschlüssel für das
Neue Rathaus, den Bauhof und die Schüleraus-
speisung für das Finanzjahr 2014 wurden durchge-
führt.

Stadtamt; Serverumstellung – Verträge mit Oö.
Gemdat
Für das Neue Rathaus wird für einen neuen Server

ein Mietvertrag mit der Oö. Gemeinde-Datenservice
GesmbH & Co KG, Linz, abgeschlossen. Weiters wird
in der Bauabteilung auf das neue Bauamtsprogramm
„k5 „ umgestellt.

Herausgabe des Bildbandes „Durch den
Strudengau und seine Umgebung“
Über die Herausgabe des Bildbandes „Durch den
Strudengau und seine Umgebung“ wurde ein
Grundsatzbeschluss gefasst.

Ehrung
Herrn Stephan Prinz wurde für seine beinahe 33jäh-
rige Tätigkeit bei der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Grein und seine 7jährige Funktion als Kommandant
die Goldene Ehrennadel der Stadt Grein verliehen.

Ländenvertrag für Zillenfahrer; Bestandsvertrag
Mit der via donau - Österreichische Wasserstraßen-
Gesellschaft mbH  wird der Bestandsvertrag betref-
fend 35 lfm der Lände am rechten Ufer im Hafen
Grein als Lände für die Schifffahrtsanlage des Ver-
eins der Greiner Zillenfreunde abgeschlossen bzw.
verlängert.

Turn- und Sportverein Grein; Abtretungsanzeige
Der Turn- und Sportverein Meisl Grein hat seine aus
dem Pachtverhältnis mit der Stadtgemeinde Grein
gegen uns zustehenden Forderungen (Pachtvoraus-
zahlung) an die Raiffeisenbank Grein abgetreten.
Die Abtretungsanzeige der Raiffeisenbank Grein wird
unter ausdrücklichem Verzicht auf ein allfälliges
Kompensationsrecht zur Kenntnis genommen.

Kundmachung

Es wird kundgemacht, dass beim Stadtamt Grein eine
Lehrstelle als „Verwaltungsassistent/-in“ öffentlich
ausgeschrieben wird.
Beginn des Lehrverhältnisses: 1. September 2015
Aufnahmevoraussetzungen:
Gesundheitliche, persönliche und fachliche Eignung
für den vorgesehenen Lehrberuf, gute Deutsch-,
Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse, gutes Auftreten,
Kontaktfreudigkeit, Freundlichkeit und Hauptwohnsitz
in Grein.

Ansuchen um Aufnahme als Verwaltungsassistent/-
in-Lehrling sind beim Stadtamt Grein ab sofort bis
längstens 29. Mai 2015 einzubringen. Anzuschließen
sind der Lebenslauf und das letzte Jahres- und
Semesterzeugnis.

Dokumentenmappe / Babygeschenk

Nachdem auf Grund gesetzlicher Änderungen die
Anmeldung von neugeborenen Kindern bereits meist
am Geburtsstandesamt erfolgt, erhalten die Eltern
oftmals mit der Geburtsurkunde auch eine Melde-
bestätigung und den Staatsbürgerschaftsnachweis
(kostenlos) für das Neugeborene.

Dennoch ersuchen wir die Eltern, auch einen Abste-
cher zum heimatlichen Gemeindeamt zu machen, wo
eine Mappe mit zahlreichen nützlichen Informationen
(Oö. Familienpaket) und eine Gemeindeförderung
(Gratis-Müllsäcke für die Windelentsorgung für Kin-
der bis 2,5 Jahren) auf Sie wartet.
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Kundmachung
EU-Austritts-Volksbegehren

Eintragungszeitrum von Mittwoch, 24. Juni 2015 bis
(einschließlich) Mittwoch, 01. Juli 2015
Eintragungen können an nachstehend angeführten
Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen wer-
den:
Mittwoch, 24. Juni 2015, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2015, von 08.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2015, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2015, von 08.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2015, von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 29. Juni 2015, von 08.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2015, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 01. Juli 2015, von 08.00 bis 16.00 Uhr
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer,
die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des
Eintragungszeitraums (01. Juli 2015) das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benöti-
gen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimm-
karte.

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 01. Juni 2015

Mutterberatung 2014
Grein, Kreuznerstraße 33 (Feuerwehrhaus)

Donnerstag, 21. Mai 2015, 15.00 Uhr
Donnerstag, 11. Juni 2015, 15.00 Uhr
Donnerstag, 09. Juli 2015, 15.00 Uhr

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Montag, 11. Mai 2015
Montag, 18. Mai 2015
Montag, 01. Juni 2015
Montag, 15. Juni 2015
Montag, 29. Juni 2015
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Standesamt und Staatsbürgerschaft
„NEU“

Alles aus einer Hand - das
zentrale Personenstandsre-
gister (ZPR) und das zentra-
le Staatsbürgerschafts-
register (ZSR).
Mit 01.11.2014 wurde das Zentrale Personenstands-
register eingeführt. Ab diesem Zeitpunkt werden alle
wesentlichen Daten einer Person (etwa Geburt, Ehe-
schließungen, Ableben etc.) in diesem zentralen Re-
gister geführt und nicht mehr direkt bei den entspre-
chenden Standesämtern. Dies geschieht vor dem Hin-
tergrund von Verwaltungsvereinfachungen und der
Verbesserung des Bürgerservices.
Gänge zu mehreren Standesämtern, bis man alle ent-
sprechenden Unterlagen gesammelt hat, sollen somit
der Vergangenheit angehören. In Zukunft ist die Aus-
stellung derartiger Dokumente bei jedem Standesamt
möglich.
Durch umfangreiche Datensicherungsmaßnahmen
wurde laut Bundesministerium für Inneres sicherge-
stellt, dass nur jene Personen auf das ZPR zugreifen
können, die von Gesetzes wegen die entsprechenden
Daten benötigen.
Zeitgleich mit dem ZPR wurde auch das Zentrale
Staatsbürgerschaftsregister (ZSR) eingeführt, sodass
in Zukunft auch Staatsbürgerschaftsnachweise bei
jeder Gemeinde, unabhängig vom Wohnsitz, ausge-
stellt werden können.
Nach 75 Jahren werden die Bücher abgeschafft und
die Standesämter erfahren eine der größten Refor-
men.

Reaudit
„familienfreundlichegemeinde“ -

FLINC Mitfahrbörse

Im Rahmen des Reaudit „familien-
freundliche-gemeinde“ wurden ver-
schiedene Projekte zur Umsetzung
ausgearbeitet. Unter anderem wurde
beschlossen, eine Mitfahrbörse bzw.
Fahrgemeinschaften anzubieten.

So funktioniert  FLINC – Die Mitfahrbörse
Die Mitfahrbörse FLINC ist eine Plattform im
Internet, die ermöglicht, dass Fahrer und Mitfahrer
zueinanderfinden. Dadurch soll das Verkehrschaos
beruhigt und die Umwelt geschont werden.
Die Website flinc.org bietet die Möglichkeit, als Fah-
rer seine Fahrtrouten bekannt zu geben, um potenti-
ellen Mitfahrern eine Mitfahrgelegenheit zu bieten.
Auch Mitfahrten auf Teilstrecken sind dabei möglich.
Das intelligente Suchsystem der Homepage sucht die
gesamte Fahrtstrecke nach potentiellen Fahrgemein-
schaften ab.
Während viele Leute oft alleine im Auto ihre tägliche
Strecke zur Arbeit fahren, gibt es auf der anderen
Seite zum Beispiel oft Lehrlinge, für die eine Mitfahr-
gelegenheit den Start in den Tag erleichtern würde.
Es kann aber auch sein, dass mehrere Autofahrer sich
zu einer Fahrgemeinschaft zusammenschließen könn-
ten. Sie können natürlich auch nicht regelmäßige Fahr-
ten anbieten, wie zum Beispiel eine Fahrt zum Song
Contest nach Wien, bei der noch zwei Plätze im Auto
frei wären.
Flinc ermöglicht es, solche Mitfahrgelegenhei-
ten und Fahrgemeinschaften zu finden!
Unter flinc.org anmelden und Fahrten anbieten
oder Mitfahrgelegenheiten suchen.
Die Fahrten können sowohl kostenlos angeboten wer-
den oder auch gegen einen kleinen Unkostenpreis (den
Flinc in Abhängigkeit der Kilometer berechnet).
Um Personen aus einer Region einfacher zu finden,
gibt es Gruppen. Für die Gemeinde Grein wurde
bereits eine Gruppe angelegt, die über die Suche auf
der Website flinc.org mit dem Stichwort „Grein“ ein-
fach zu finden ist oder direkt unter folgender Adres-
se: flinc.org/groups/2173-grein.
Für Fragen steht Frau Fabiola Gattringer, Tel. 0680/
2107204, Mitglied des Familienausschusses, gerne zur
Verfügung.
Eine gute Fahrt wünscht der Familienausschuss der
Stadtgemeinde Grein.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein

Müllentsorgung

Dem Stadtamt werden immer wieder Fotos übermit-
telt, die zeigen, wie Müllentsorgung nicht stattfinden
soll. Wir appellieren daher alle, die Müllsammelstellen
sauber zu halten und die Altstoffe in die dafür vorge-
sehenen Behälter zu geben. „Müllsünder“ werden
künftig ausnahmslos zur Anzeige gebracht!
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Freiwillige Feuerwehr Grein

Eine eindrucksvolle Bilanz wurde von der Feuerwehr
Grein bei der 144. Jahresvollversammlung gezogen.
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 4179 Stun-
den in Aus-, Weiterbildung und Verwaltung sowie 857
Stunden in Einsätze investiert. Dabei steigen die He-
rausforderungen an die Mannschaft ständig an, da
die zumeist technischen Einsätze immer umfangrei-
cher werden.

Neben zahlreichen Ehrungen und Beförderungen gilt
ein besonderer Dank Herrn Stephan Prinz. BR
Stephan Prinz legte seine Funktion als Kommandant
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Grein zurück,
da er im Vorjahr zum Abschnittsfeuerwehr-
kommandant gewählt wurde.
Für seine über 33jährige Tätigkeit bei der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Grein im Dienste der Mitmen-
schen und seine 7jährige Funktion als Kommandant
wurde ihm die „Ehrennadel in Gold“ der Stadtgemeinde
Grein verliehen.
Bgm. Manfred Michlmayr und Vizebgm. Mag. Rainer
Barth bedankten sich damit für die jahrzehntelangen
Verdienste um die Stadtgemeinde und die Feuerwehr
Grein.
Zum neuen Kommandanten wurde Herr Klaus Kurz-
bauer, zum 1. Kommandant-Stv. Herr Holger Kloib-
hofer und zum 2. Kommandant-Stv. wurde Herr
Günther Schatz gewählt.

Tourismusverband Grein

Der Tourismusverband Grein setzt künftig stärker auf
kommunale und regionale  Kooperation. Neue Her-
ausforderung ist die geplante Intensivierung der Zu-
sammenarbeit mit der  Stadtgemeinde Grein und dem
Verein der Greiner Wirtschaft, um gerade im Marke-
ting und bei Projekten sowohl Geldmittel als auch
Personal effektiv und sparsam einzusetzen.
Die regionale Kooperation wird durch den Beitritt zur
Schatzcard Strudengau gestärkt.
Der Vorstand des Tourismusverbandes beschließt das
Augenmerk vorerst auf die Innenorganisation zu le-
gen und sich in der heurigen Saison vor allem auf
qualitätsvolle Gästebetreuung und Zimmervermittlung
an Greiner Tourismusbetriebe zu konzentrieren.
Für die Umsetzung dieser Ziele ist die neue Leiterin
des Tourismusbüros Grein,  Frau Karin Holzweber,
ab 8. April 2015 hauptverantwortlich. Die Greinerin
verfügt über langjährige Erfahrung in der touristischen
Arbeit und auch über eine Reisebürokonzession.
Durch ihre Tätigkeit als Stadt- und Theaterführerin
kennt sie die reizvolle Geschichte von Grein
genauestens und ist daher sicherlich die geeignete
Fachkraft, die Kulturhauptstadt des Bezirks Perg tou-
ristisch weiterhin gut zu positionieren.

Dank des ehrenamtlichen Einsatzes der Vorstands-
mitglieder und des engagierten Mitarbeiters der Stadt-
gemeinde Grein Harald Wahlmüller konnte unsere
bewährte Mitarbeiterin Anna Hoser die touristische
Arbeit in den Wintermonaten gut erledigen.
Christa Sattler, ehemalige Leiterin des Tourismus-
büros,  hat sich beruflich Richtung Linz  zur Werbe-
gemeinschaft Donau verändert, bleibt aber
Geschäftsführerin  der Donaufestwochen im
Strudengau. Vielen Dank für ihre gute Arbeit in der
Donaustadt Grein.
Weitere Informationen: Christoph Lettner - Obmann
des Tourismusverbandes Grein, 0676/3900777,
ch.lettner@perspectra.at

Anna Hoser und Karin Holzweber - Tourismusverband Grein

ESPERANTO VIBES 2015
04. Juli 2015, ab 21.00 Uhr, Esperantoplatz

Wie immer dient auch dieses Mal der Reinerlös zur
Unterstützung und Umsetzung diverser Jugend-
projekte in der Region
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Ortsbauernausschuss neu gewählt

Nach der Landwirtschaftskammerwahl im Jänner
fand am 17. März 2015 die konstituierende Sitzung
des Ortsbauernausschusses Grein im Gasthaus
Aumühle statt. Dabei wurde Bernhard Lengauer ein-
stimmig als Ortsbauernobmann wiedergewählt.
Weiters sind Gerhard Fabian, Carmen Kranzl,
Reinhard Freinschlag, Heinrich Leitner, Rosa Enengl
und Michael Aigner im Ortsbauernausschuss vertre-
ten.

Ortsbauernobmann Bernhard Lengauer sieht seine
Aufgabe in der Unterstützung der Bäuerinnen und
Bauern bei Ämtern und Behörden und als Drehschei-
be zwischen Ortsbauernschaft und Bezirksbauern-
kammer. Ein weiterer Aufgabenbereich ist die Orga-
nisation von Bauernstammtischen und Veranstaltun-
gen, um über aktuelle Themen zu informieren.
So wurde am 9. April am Betrieb der Fam. Freinschlag
in Herdmann ein Grünlandtag abgehalten. Etwa 60
interessierte Bäuerinnen und Bauern aus Grein und
den umliegenden Gemeinden folgten der Einladung.
Dabei wurden von Dr. Buchgraber - er ist Instituts-
leiter an der Forschungsanstalt Raumberg-Gumpens-
tein - in anschaulicher Weise Verbesserungs-
möglichkeiten in der Grünlandbewirtschaftung aufge-
zeigt. Die praktische Maschi-nenvorführung einer
Nachsaattechnik rundete die Veranstaltung ab.

Fischerkurs für Jugendliche
ab 12 Jahre und Erwachsene

Das Fischereirevier Klam-, Dim- Gießenbach veran-
staltet einen Fischerkurs zum Erwerb der Fischer-
karte, die nach bestandener Prüfung am 2. Kurstag
sofort ausgehändigt wird.
Kursort: Gasthaus Anton Böhm, 4351 Saxen Nr. 10
(Tel.: 07269/305-0)
Datum: 1. Kurstag - Samstag, den 13. Juni 2015

von 08.00 bis 14.00 Uhr
2. Kurstag - Samstag, den 27. Juni 2015
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Anmeldung: Ist ab sofort durch Überweisung des
Kursbeitrages in Höhe von 115,00 Euro auf das Kon-
to Nr. AT44 2032 0187 0000 6848 bei der Sparkasse
OÖ (BIC ASPKAT2LXXX) lautend auf FR Klam-,
Dim- Gießenbach möglich.
Das Formblatt für die Anmeldung ist im Internet un-
ter www.lfvooe.at herunterzuladen und mit einem
Passfoto (35x45 mm, nicht älter als 6 Monate), mit
einer Kopie einer aktuellen Meldebestätigung sowie
der Kopie eines gültigen Lichtbildausweises, an das
Fischereirevier Klam-, Dim- Gießenbach, z. H. Frau
Sigrid Palmetshofer, Greinburg 1, 4360 Grein, zu sen-
den.
Anmeldeschluss: Freitag, 29. Mai 2015
Weitere Auskünfte erteilt: Sigrid Palmetshofer,
HSCG Forstverwaltung Greinburg, 4360 Grein,
Greinburg 1, Tel.: 07268/7007, Fax: 07268/7007-15,
E-Mail: palmetshofer@sachsen-coburg-gotha.at

Tennis Doppelmeister 2015

Mit den Doppelmeisterschaften als erstes Highlight
der neuen Saison startete der UTC Grein in das neue
Tennisjahr.
Bei traumhaft schönem Wetter und besten Platz-
bedingungen entwickelten sich einen ganzen Tag lang
spannende und attraktive Matches.
Und das sind die neuen Tennis-Doppelstadtmeister
(von links nach rechts):
Herren B: Manfred Füxl/Franz Hunstorfer
Damen: Renate Aschauer/ Hanna Pilsl
Herren A: Rudolf Pröglhöf/Markus Nösterer

Der Kulturverein Grein präsentiert:
Tom Waits

Samstag, 13. Juni 2015, 20.00 Uhr
Stadttheater Grein

TOM WAITS -
DANCE AROUND IN YOUR BONES

Eine musikalisch-literarische Entdeckungsreise
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Gratulationen

Wir gratulieren zu folgenden Jubiläen:
zum 75er:

Erika Foisner, Kreuznerstraße 47/2
Leo Leimer, Am Hofberg 26a
Erwin Haas, Hauptstraße 13

Sejdi Spahija, Kaiser-Friedrich-Straße 6/1
Rudolf Hochgatterer, Taborstraße 21

Heide Hohensinner, Kreuznerstraße 8/1/2
Robert Göschl, Strindbergweg 1/1

Klaus Hofmann, Seilerstätte 8
Maria Muttenthaler, Wienerweg 31/2

Hildegard Abenteuer, Strindbergweg 6
Anna Kerschbaumer, Greinerbachstraße 20
Lambert Furtlehner, Greinburgstraße 26/1

zum 85er:
Franz Hader, Stifterstraße 7/2
Maria Meisl, Hauptstraße 7
zur Goldenen Hochzeit:

Anton und Elfriede Prinz, Panholz 30/1
Hubert und Josefa Hintersteiner, Wienerweg 41/1

zur Diamantenen Hochzeit:
Hubert und Liselotte Mach, Ufer 15

Oö. Familienkarte - Highlights

Die Oö. Familienkarte bringt wieder jede Menge Vor-
teile für die oberösterreichischen Familien!
- Familienkarte-App ist online!
- Wissen, Spiel und Spaß im WELIOS den ganzen

März zum halben Preis!
- Time Travel Vienna – Reise in das historische Wien
- Mit der Westbahn in den Osterferien zum Halb-

preis reisen
- Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard für Kinder
- Des Kaisers neue Gärten - Landesgartenschau Bad

Ischl
- Oö. Landesausstellung 2015 - Hilfe: Lebensrisken

und Lebenschancen
- Familien-Open-Air am 3. Mai 2015 in Perg
- Urlaub in den JUFA-Gästehäusern
- Schiff Ahoi auf der Donau
- „Tag der Beziehung“
- Zum Muttertag einen Tag Karibikurlaub in Geinberg

zum halben Preis
- Gipfelgenuss und Almenrausch am 16. und 17. Mai

2015 zum Halbpreis
- Oö. Familienfest am 30. Mai 2015
- Theaterluft für Groß und Klein im Kuddelmuddel
- Aquapulco – die neue Piratenwelt
- Spaß und Abenteuer auf der Hirschalm
- Elterntelefon -142 bietet rasch und kostenlos Un-

terstützung
- Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen fin-
den Sie auf www.familienkarte.at.

Jugendzentrum Grein -
Jugend-Flohmarkt

Am 13. Juni 2015 veranstaltet das
Jugendzentrum Grein von 09.00 bis
12.00 Uhr einen Jugend-Flohmarkt.
Die Jugendlichen verkaufen nicht
mehr gebrauchte, oft noch originalverpackte, DVDs,
Spiele und CDs. Flohmarktspenden werden auch
gerne angenommen.
Das JUZ Grein bedankt sich jetzt schon ganz herz-
lich bei Climbingshop-Inhaber Thomas Zavadil für die
Bereitstellung seiner Garage in der Kreuznerstr. 29.
Interessierte aller Altersgruppen sind herzlich einge-
laden vorbeizukommen!
Für das leibliche Wohl ist bei einer „Kaffee und Ku-
chen-Bar“ bestens gesorgt.
Was: Jugend-Flohmarkt
Wann: Samstag, 13. Juni 2015, 09.00-12.00 Uhr
Wo: Garage neben Climbingshop, Kreuznerstr. 29
In der Woche von Dienstag, 09. Juni 2015 bis Freitag,
12. Juni 2015, können Flohmarktspenden während der
Öffnungszeiten im Jugendzentrum abgegeben wer-
den.
Angenommen werden: DVDs, CDs, Computer-Spiele,
Brettspiele, Jugendbücher, Spielkonsolen und dazu-
gehörige Spiele sowie Zubehör.

Trachtenflohmarkt
im Haus St. Antonius

Im Ambiente des ehemaligen Franiziskanerklosters
Grein einen Trachtenflohmarkt zu besuchen und
gleichzeitig im Innenhof Kaffee zu trinken und einer
Klosterführung beizuwohnen, ist eine Terminplanung
für das 3. Juni-Wochenende wert.
Am Freitag, den 19.06.2015 von 14.00 bis 19.00 Uhr
und am Samstag, den 20.06.2015 von 09.00 bis 12.00
Uhr bieten die Goldhauben- und Kopftuchgruppen
Grein, St. Georgen/G. und Luftenberg Trachten-
kleidung und Accessoires sowie selbstgemachte Mehl-
speisen an.
Trachtiges Gewand, Spitzen, Hauben, Taschen,
Schmuck, Tücher etc. in gutem Zustand nehmen gerne
alle Frauen unserer Gruppe entgegen.
Der Erlös wird für die geplante Nepomuk-Figur für
die Greinerbachbrücke verwendet.
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Bauernmarkt in Grein

Franz Grünberger konnte für sein Brot aus dem
Holzhofen bei der Wieselburger AB-HOF-MESSE
2015 in der Kategoerie „klassisches Bauernbrot“ die
höchstmögliche Punktezahl von 100 erreichen.
Nach bereits zahlreichen
Auszeichnungen in den
Jahren zuvor, war die Prü-
fungskommission auch
2015 vom Geschmack, von
der Krusteneigenschaft
und dem Aussehen vom
„Gattererbrot“ begeistert!
Weitere wertvolle Produk-
te aus dem Hause Grün-
berger sind zB Dinkel-
vollkornbrot/Ölsaatbrot/
selbstgebrannter Schnaps,
Speck vom Milchmastschwein, Erdäpfelkäse,Topfen
und weitere Produkte je nach Saison.
Auf Vorbestellung gibt es auch ausgezeichnetes Rind-
fleisch von hofeigener stressfreier Schlachtung.
Angeboten werden genannte Produkte jeden zwei-
ten Samstag ab 07.30 Uhr am Greiner Stadtplatz.
Franz und sein Team (Brigitte und Marianne) freuen
sich auf euren Besuch.

News der Stadtkapelle Grein

Die Stadtkapelle Grein hat am 18. April 2015 bei der
Konzertwertung in St. Georgen an der Gusen in der
Stufe B teilgenommen. Der Jury aus drei Wertungs-
richtern wurden die Stücke „In aller Kürze“ von
Thomas Asanger sowie „Pacific Dreams“ von Jacob
de Haan präsentiert. Die intensive Probenarbeit seit
Jahresbeginn und der langjährige Aufbau der musi-
kalischen Qualität zeigte Wirkung und die Musiker-
innen und Musiker erreichten ihr Ziel und das stolze
Ergebnis von 123,7 Punkten.
Am 15. Mai veranstaltet die Stadtkapelle einen Däm-
merschoppen am Esperantoplatz. Ein gemütlicher
Abend an der Donau wird musikalisch umrahmt mit
böhmischer Blasmusik sowie Oldies und Swing von
der Donau Combo Grein. Ab 17.00 Uhr gibts Jausen-
brote und Grillwürstel. Bei Schlechtwetter findet die
Veranstaltung am 16. Mai 2015 statt. Besuchen Sie
uns am Esperantoplatz und genießen Sie den Abend
bei guter Stimmung!
Wir freuen uns, wenn wir in den nächsten Wochen
die zahlreichen kirchlichen Feste, die Veranstaltun-
gen der Stadtgemeinde Grein sowie der Vereine für
die Greiner Bevölkerung musikalisch gestalten dür-
fen!

Wir als Team Pizzeria Cipo’s sind seit 16 Jahren in
der Greiner Wirtschaft tätig. Seit neuem haben wir
den ehemaligen Gasthof Strudengau erworben und
sind nach der Renovierung seit dem 01. April 2015
für Sie betriebsbereit. Unsere Speisen werden täg-
lich frisch zubereitet. Neben österreichischer Küche
bietet unsere Speisenkarte saisonale Schwerpunkte,
je nach Marktangebot. Österreichische Fleisch-
produkte, frischer Fisch sowie saisonale Gemüse und
Naturprodukte garantieren kulinarischen Hochgenuss
in bester Qualität.

Hotel Restaurant Cipo’s

Als Team Cipo würden wir uns sehr freuen, Sie bald bei uns persönlich begrüßen zu dürfen!

Unsere gemütlichen Zimmer sind der perfekte Aus-
gangspunkt für entspannende Tage oder Rad- und
Motorradtouren. In unserem Gasthof sind alle Zim-
mer mit Sat-TV und kostenlosem WLAN ausgestat-
tet. Zum Frühstück erwartet Sie ein umfangreiches
Frühstücksbuffet. Außerdem bietet unser Wirtshaus
genügend Platz für größere und kleinere Feiern, Ge-
burtstage oder Seminare (Beamer und Leinwand ste-
hen zur Verfügung). Gerne stellen wir gemeinsam mit
Ihnen ein spezielles Menü zusammen und kümmern
uns um die Dekoration und die musikalische Unter-
haltung.
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d’ÜBERfuhr -
eine zweite Fähre für den Strudengau

Im täglichen Fährbetrieb bringt die sympathische
Holzfähre Radfahrer und Fußgeher über die Donau.
Die Überfuhr Grein kommt nun ins zehnte Jahr und
leistet sich eine neue Fähre im bewährten Stil, aber
mit kleinen technischen Verbesserungen.
Das neue Boot ist etwas besser motorisiert, hat ein
größeres Dach und eine Schiebetür um die Fahrgäs-
te auch vor Regen zu schützen.

Vor allem Radfahrer, die in der Region übernachten,
nützen die Fähre, um auf das südliche Donauufer zu
gelangen. Von dort fahren sie ohne nennenswerten
Autoverkehr, mit wunderbarem Blick auf St. Nikola
und Sarmingstein bis nach Ybbs. Ab heuer können
nun zu Stoßzeiten die Gäste mit zwei Fähren schnel-
ler transportiert werden.
Aber auch Fußgeher nutzen das Boot, um von Wie-
sen aus den Brandstätterkogel zu besteigen oder dre-
hen einfach nur vor der malerischen Stadt Grein eine
Runde auf der Donau. Auch Gruppen können nun
tagsüber längere Rundfahrten durch den Strudengau
buchen.
Ein Naturereignis der besonderen Art ist die Exkursi-
on mit einem Naturführer auf die Insel Wörth, bei der
man die naturgeschützte Insel genau erforschen kann.
Gebucht werden kann dies bei der Marktgemeinde
Neustadtl: Tel. 07471/22 40. Mehr Informationen dazu
findet man unter: http://www.neustadtl.gv.at.

Rad- und Personenfähre d’Überfuhr Grein:
- Informationen und Buchungen:

www.schwallenburg.at
- FÄHRcard: Die Jahreskarte für die Strecke

Wiesen-Grein wird um 35,-- Euro verkauft.
- Täglicher Fährbetrieb: 1. Mai bis 30. September
- Fährzeiten: Mai und September 09.00-18.00 Uhr

Juni, Juli, August 08.00-18.00 Uhr

Friedrich Bernhofer und Petra Riffert von der WGD Donau Ober-
österreich Tourismus GmbH interessieren sich für die neue Fähre
und den Fährbetrieb

TV-Grein Leichtathletik

9. Greiner Sparkassen Jedermannslauf 2015
Am 30.05.2015 findet der 9. Greiner Sparkassen
Jedermannslauf 2015 statt. Der Verein lädt alle
Greiner Gemeindebürger zu diesem Laufevent recht
herzlich ein. Die Kinder- und Schülerläufe über ver-
schiedene Distanzen finden ab 13.00 Uhr statt. Der
Hauptlauf, der um 16.45 Uhr startet, führt über Gü-
ter- und Wiesenwege und hat eine Länge von 5000
Meter. Im Zuge des Jedermannslaufes werden die
Perger Berirksmeisterschaften im Geländelauf durch-
geführt. Neben den Laufbewerben gibt es auch wieder
den Gesunde Gemeinde Nordic Walking Bewerb. Die
Gesunde Gemeinde organisiert auch dieses Jahr eine
Gesundheitsstraße.
Weitere Infos und Anmeldung: www.tv-grein.at

Nachwuchsarbeit des TV-Grein
Das Nachwuchstraining mit Karl Schaffner trägt erste
Früchte. Es gibt keine Laufveranstaltung in der Um-
gebung, wo die drei Nachwuchsläufer nicht auf dem
Siegerpodest stehen. Tobias Kamleitner und Ronja
Seyer belegten bei ihren ersten Cross-Landesmeister-
schaften Spitzenplätze. Tobias belegte den dritten und
Ronja den undankbaren vierten Platz. Beide waren
in ihrer Altersklasse die Jahrgangsjüngsten.

Ein weiterer Höhepunkt war ein Training mit Günther
Weidlinger. Bei einem Sichtungstraining in St.
Georgen/Gusen konnten Nadja, Ronja und Tobias
wertvolle Laufinformationen von  Günther Weidlinger
erhalten. Ein unvergesslicher Tag mit dem besten
Marathonläufer Österreichs.
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Gesunde Gemeinde Grein

Schmerzen haben an sich eine Schutzfunktion für den
Menschen und sind ein Warnsignal des Körpers für
drohende Verletzungen. Wenn Schmerzen über län-
geren Zeitraum anhalten, verlieren sie aber ihre Warn-
funktion und können sich zu einer chronischen
Schmerzkrankheit entwickeln. Diese ist ein komple-
xes Krankheitsbild, welches über kurz oder lang auch
auf die Psyche Auswirkungen hat.
Akuter Schmerz
Ist ein bis zu 4 Wochen dauernder, zeitlich begrenzter
Schmerz, der als Reaktion, z.B. auf eine Verletzung,
wahrgenommen wird. Akuter Schmerz ist somit eine
Reaktion des Körpers auf eine plötzlich auftretende
Störung im Organismus, wobei die Intensität des
Schmerzes in keiner Relation zur Verletzungsgröße
steht. In dieser Zeit ist meist auch eine Entzündung
begleitend vorhanden und daher darf keine Wärme
angewendet werden.
Subakuter Schmerz
Ist gekennzeichnet durch eine Dauer von 4 bis 12
Wochen und bildet eine Zwischenstufe von akut auf-
tretendem und chronisch verlaufendem Schmerz-
geschehen.
Chronischer Schmerz
Ist in der Regel ab einer Dauer von ca. 12 Wochen
und länger. Der Schmerz hat hiermit seine Warn-
funktion verloren und man spricht von einer Schmerz-
krankheit, bei welcher nicht nur die körperliche Ebe-
ne, sondern auch Ebenen wie zB Psyche, Stress,
Rauchen, Familie, Arbeitsumfeld,… einen Einfluss
haben.

Physiotherapie und Schmerz
Was kann man bei Schmerzen tun?
Schmerzen jeder Art bedürfen zuerst einer ärztlichen
Abklärung. Die Ärzte und Ärztinnen und die Patien-
ten entscheiden gemeinsam über die geeigneten The-
rapien. Bei akuten Schmerzen kann Physiotherapie
helfen, so schnell wie möglich Störungen und Fehl-
funktionen des Bewegungssystem und damit auch die
Schmerzen zu beheben oder zu minimieren. Dadurch
ist dann auch ein gezielter Muskelaufbau möglich.
Bei chronischen Schmerzen müssen die schmerz-
fördernden Bedingungen behandelt werden. Das ist
oftmals nur in Zusammenarbeit mit anderen Berufs-
gruppen möglich zB Ärzte, Psychotherapeuten, …
Die Bereitschaft zur Mitarbeit der Patienten ist für
einen Behandlungserfolg wesentlich - so ist es
besonders wichtig, in Abstimmung mit den ÄrztInnen
und der Physiotherapeutin die abgesprochene Thera-
pie aktiv mitzugestalten und das erarbeitete Übungs-
programm eigenständig und regelmäßig  zu absolvie-
ren. Bei chronischen Schmerzen ist ein aktiver Le-
bensstil, dh 4 x pro Woche Ausdauerleistung von ei-
ner  halben Stunde, von großer Bedeutung. Das wich-
tigste hierbei ist: der Wohlfühlcharakter, keine
Schmerzsteigerung und eine langsame Steigerung der
Intensität der Ausdauerbelastung.  Stressmanagement,
Entspannungstechniken, Ablenkung durch Aktivitäten,
mentales Training usw. können den chronischen
Schmerz positiv beeinflussen.

Franziska Nösterer und Stefanie Lindner,
Physiotherapeutinnen
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Neues aus dem Pfarr-Caritas-Kindergarten
Besuch in der Konditorei Schörgi
Unsere Schulanfänger wurden zu einem vergnügli-
chen Theatervormittag in die Konditorei Schörgi ein-
geladen. So konnten sie sich gemeinsam mit dem Rie-
sen Muckselmil und dem Zwerg Zatsch  auf eine Welt-
reise machen und spannende Abenteuer erleben. Be-
gleitet wurde diese Reise von den lustigen Sanges-
küsten des Riesen. Im Anschluss an die Vorstellung
wurde den Kindern dann auch noch von Familie
Helga und Helmut Schörgi ein Eis spendiert und das
machte den Vormittag natürlich perfekt. Auf diesem
Weg möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Ausflug mit den Jägern
Auf Einladung von Herrn Karl Sperneder und sei-
nem Jägerteam durften die Schulanfänger zu einer
spannenden Wanderung in den Wald aufbrechen.
Am Mühlberg konnten sie die Fütterungsstelle sehen.
Die Jäger machten sich auch die Mühe, präparierte
Tiere in den Wald zu bringen, um den Kindern die
Vielfalt der heimischen Waldtiere zu veranschaulichen.
Für das leibliche Wohl sorgte die Volksbank Grein mit
Wurstsemmerl, Jogurella, Obst und Getränken.
Danke an alle Beteiligten für den schönen Ausflug.
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Neue Mittelschule und Polytechnische Schule Grein
Wintersportwoche 2015
Eine perfekte Wintersportwoche erlebten die Schü-
ler der NMS HIT Grein: traumhaftes Wetter, wun-
derbare Schneelage, lustige Hüttenabende, Lang-
laufen, Big-Foot-Fahren und ein spannendes Rennen
nach der Gundersen-Methode.
. . . und für die Skikönige im Bild wurde keine noch
so steile Piste zum Inferno!

Linz Marathon 2015
Beim 14. Borealis Linz Marathon erlebten die Schü-
ler der NMS HIT Grein einen traumhaften Tag im
Zeichen des Laufsports. Mehr als 19.000 Läufer und
130.000 Zuschauer bevölkerten die oberöster-
reichische Landeshauptstadt.
Aufgrund des vermehrten Lauftrainings im Vorfeld
bewältigten alle Schüler souverän die 10,5 km des
Viertelmarathons und steckten dessen Mühen locker
weg. Angeführt wurde das Team der NMS HIT Grein
von Dir. Andreas Kastenhofer der mit 48:43 min eine
bemerkenswerte Laufleistung hinlegte.
Herzliche Gratulation auch an Tobias Kamleitner, der
am Vortag den ASICS Juniormarathon über 440 m
mit einer fabelhaften Siegerzeit gewann!

Girls’ Day und Boys’ Day 2015
Der Girls’ Day ist ein internationaler Aktionstag an
dem Mädchen nicht typische Frauenberufe kennen
lernen können.
Dieses Jahr besuchten 7 technikinteressierte Mäd-
chen der 3. Klassen der HIT Grein verschiedene
Betriebe (VOEST, Glas Baumann, HTL Perg,
HABAU und ÖBB), um Einblicke in diese von

Preis beim Energie AG Ideenwettbewerb
Die Teilnahme am Energie AG Ideenwettbewerb be-
schert der 3B der NMS HIT Grein einen Besuch in
der Energie-Erlebniswelt in Timelkam!
Der „all inclusive Workshop“ beinhaltet auch die
Elektromobilität mit E-Karts, Segways, E-Skateboards
sowie einer Carrera Bahn mit Powerrad-Antrieb.
Außerdem werden sich die Schüler auf eine span-
nende Reise durch die Welt des elektrischen Stroms
begeben und können mit Wärmebildkameras zudem
den Wärmefluss des eigenen Körpers nachvollziehen!

Männer dominierte Arbeitswelt zu bekommen.
Im Sinne der Gleichberechtigung gibt es seit einigen
Jahren auch den Boys‘ Day, um bestehende
Männlichkeitsbilder in der Berufswelt zu hinterfra-
gen.

Erstmals nahmen 18 Burschen der HIT Grein am
Boys‘ Day teil. Sie besuchten soziale Einrichtungen -
wie zum Beispiel den Kindergarten, die Lebenshilfe
und das Seniorenheim in Grein - um auch einmal in
nicht typischen Männerberufen zu schnuppern. Spe-
ziell in diesen Bereichen, in denen Männer derzeit
unterrepräsentiert sind, gibt es für junge, engagierte
Männer gute Jobchancen.
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Berufspraktische Tage PTS Grein
Die Polytechnische Schule ist eine hervorragende
Schnittstelle zwischen Schule und Beruf. Im letzten
Jahr der Schulpflicht gilt es einerseits die Allgemein-
bildung junger Menschen abzurunden und andererseits
bereits den Fokus auf den zukünftigen Beruf zu rich-
ten. Eine besondere Gelegenheit konnten Schüler der
PTS Grein im Rahmen der letzten berufspraktischen
Tage nutzen: Die Firmen HABAU (Perg) und Bau-
mann (Baumgartenberg) entsandten für das dreitägige
Praktikum ihre Spezialisten direkt an die Schule. Für
den jüngst errichteten Schulbauhof wurde ein neuer
Eingang ausgebrochen. Die Durchbruchsarbeiten, das
Einstemmen des Überlegers, die notwendigen
Verputzarbeiten, das Versetzen der Tür samt veran-
kern und einschäumen wurde unter fachlicher Anlei-
tung erlernt.
Die beiden Top-Firmen unseres Bezirkes stellten so-
wohl das Material als auch ihr Know-how unentgelt-
lich zur Verfügung. Für die Stadtgemeinde Grein be-
deutet dies eine Ersparnis von mehr als 5.000,-- Euro!

NMS HIT Grein bei Eurovision Song Contest
Der ORF OÖ und der Landesschulrat für OÖ luden
SchülerInnen ein, sich kreativ mit dem Motto des Eu-
rovision Song Contests in einem Wettbewerb ausein-
anderzusetzen.
Das nahmen Lehrer und Schüler der 1A Klasse der
NMS HIT Grein zum Anlass, sich fächerübergrei-
fend mit der wichtigen Thematik des Brückenbauens
zwischen den Kulturen, Nationen und Generationen
zu beschäftigen. Ob im Unterricht oder in den Pau-
sen: Es wurde mit großem Eifer an Brücken verschie-
denster Art gebaut. Das Ergebnis konnte sich sehen
lassen und wurde auch erfolgreich eingereicht.
Der Jubel in der 1A war natürlich grenzenlos, als die
Schüler erfuhren, dass die Jury sie aufgrund ihres tol-
len Projekts zur „Youth Contest Show“ am 20. Mai
2015 nach Wien einlädt!

Mr. Marathon
Seit 2007 nimmt die HIT Grein jährlich am Viertel-
marathon in Linz teil. Mit heuer avancierte Michael
Brandstetter zum Mr. Marathon der HIT Grein!
Er ist der erste Schüler,
der es auf vier Teilnahmen
brachte, da ihn sein Sport-
lehrer Harald Klammer
bereits in der 1. Klasse
fürs Laufen gewinnen
konnte.
Für sein viertes Antreten
bei Oberösterreichs größ-
ter Sportveranstaltung ließ
der begeisterte Fußball-
spieler sogar ein Meister-
schaftsspiel sausen und
vollendete - im übertragenen Sinn - die legendären
42,195 km von Marathon nach Athen!

Die Neue Mittelschule Grein verkauft gebrauch-
te Unterrichtsmaterialien wie Lehrtafeln oder ge-
brauchte Landkarten. Wenn Sie Interesse an die-
sen gut erhaltenen alten Raritäten haben, melden
Sie sich bitte bei Herrn Direktor Andreas
Kastenhofer in der Neuen Mittelschule Grein.

HIT Grein erkundet die Metropole London
Die Weltstadt London hautnah kennen lernen, ihre
Sehenswürdigkeiten bestaunen und die erlernten
Sprachkenntnisse in England „live“ zu erproben, ge-
hört seit vielen Jahren als Begabtenförderung zu den
Höhepunkten des Fremdsprachenunterrichts in der
HIT Grein.
Tower Bridge, ein Besuch bei Madame Tussaud’s,
das nächtliche London vom London Eye aus, Horse
Guards Parade, Buckingham Palace, Covent Garden,
picknicken im Green Park und die königlichen Kron-
juwelen sind nur einige der Highlights dieser Woche,
die bei den Schülerinnen und Schülern unvergessli-
che und bleibende Eindrücke hinterließen.



Seite 17GEMEINDENACHRICHTEN

Musikschule aktuell
Jazz. Rock. Pop. Groove in der Musikschule
Unter dem Motto Jazz-Rock-Pop stand das Konzert
Schaufenster Musikschule mit Schülerinnen und Schü-
lern aus verschiedenen Klassen in der LMS Grein.
Bryan Adams, Miles Davis, die Andrew Sisters oder
Filmmusik aus „Shrek“ oder „Titanic“, Boogie oder
Blues - so vielfältig war die sogenannte U-Musik im
Konzert. Popmusik auf der Blockflöte ist ebenso span-
nend wie im Klaviertrio oder in der Band. Zum Ab-
schluss des Konzertes präsentierten die jungen
Musikerinnen und Musiker aus dem Jazz Rock Pop
Workshop drei echte Klassiker des Jazz. Das Publi-
kum war begeistert.

Volksschule zu Gast in der Musikschule Grein:
„BRASSsessinis und der Zauberer Buntinius“
Die Volksschule Grein war zu Gast in der Landes-
musikschule und die Kids hatten viel Spaß mit
„BRASSsessinis und der Zauberer Buntinius“ Zum
Glück hatten die fünf BRASSessinis ihre Blechblas-
instrumente dabei, denn sie erzählten von einem span-
nenden Musikabenteuer. Die dicke Tuba hat dabei
dem bösen Zauberer Buntinius den Marsch geblasen
nach allen Regeln der Brass-Kunst! Horn und Trom-
peten zauberten schöne Töne und die Posaune sorg-
te für gute Laune. Die jungen Zuhörer lernten über
die edle Blechblaskunst und ihre Instrumente, Klän-
ge, Formen und hatten viel Spass mit den jungen Da-
men der BRASSessinis.

Prima la Musica 2015
Prima la Musica ist ein wichtiger Wettbewerb für
Kinder und Jugendliche, die Freude am Musizieren,
am musikalischen Wettstreit haben und die etwas
Besonderes in der Musik leisten wollen. Der Bewerb
mit 19 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem
Musikschulverband Grein wurde zwischen dem 10.
und 18. März 2015 zuerst auf Landesebene in den
Landesmusikschulen Pregarten, Gallneukirchen und
Engerwitzdorf entschieden, das große Finale findet
schließlich am Bundeswettbewerb dieses Jahr in
Eisenstadt im Burgenland statt. Gratulation allen
Preisträgerinnen und Preisträgern und den Lehrerin-
nen und Lehrern, die mit den Schülern so toll gearbei-
tet haben!

Danubio Girls - Judith Fröschl, Kathrin Käferböck,
Claudia Pöcksteiner - 1. Preis mit ausgezeichnetem
Erfolg und Teilnahme am Bundeswettbewerb in Eisen-
stadt.

NEU! Kontrabass und E-Bass-Unterricht in der
Landesmusikschule Grein
Seit Februar 2015 gibt es nun auch in der LMS Grein
Unterricht am Kontrabass und E-Bass. Der Kontra-
bass ist das größte und tiefste Streichinstrument, die
Saiten werden gezupft oder gestrichen.
Für Kids gibt es Kontrabässe in kleinerer Größe. Der
E-Bass ist das tiefste Instrument in einer Band und
ist für einen groovigen Sound verantwortlich. Die tie-
fen Instrumente als Basis jeder Band, jedes Orches-
ters, jeder musikalischen Formation können von Kin-
dern und Erwachsenen erlernt werden.
Lehrkraft ist Beate Wiesinger, eine junge aufstreben-
de Musikerin, die in allen Stilen zu Hause ist und das
Team der LMS Grein verstärkt.
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Schlösserreise 2015

Die Landesmusikschule Grein präsentiert zur
Schlösserreise 2015:
Matinee - Alte Musik
Schülerinnen und Schüler der Landesmusikschule
Grein präsentieren Musik der Renaissance und des
Barocks im stimmungsvollen Renaissance-Arkaden-
hof auf Schloss Greinburg.

Samstag, 27. Juni 2015, 11.00 Uhr
Arkadenhof Schloss Greinburg

Peer Gynt
Die Geschichte eines Taugenichts
Der junge und sehr arme Bauernsohn Peer Gynt ver-
sucht mit Lügengeschichten der Realität zu entflie-
hen und unternimmt eine
Reise in die große weite
Welt. Auf der Suche nach
Abenteuern trifft er auf
Trolle und den Bergkönig,
er landet in Kairo und im
Irrenhaus. Seine Erlebnis-
se wurden von Edvard
Grieg in den Suiten Nr. 1
und Nr. 2 vertont.
Das Orchester Greinissimo
wird die Musik interpretie-
ren. Eine Suite ist eine Rei-
he von Tänzen und die Tanzklassen der Landes-
musikschule Grein spüren den Geschichten im wun-
derschönen Arkadenhof auf Schloss Greinburg tän-
zerisch nach.

Samstag, 27. Juni 2015, 19.00 Uhr
Arkadenhof Schloss Greinburg

Eintritt frei!
Bei Schlechtwetter finden die Veranstaltungen im
Rittersaal statt

„Eine rauschende Ballnacht“ - Fantasievoller
Tanzabend in der Musikschule
Unter dem Motto „Eine rauschende Ballnacht“ prä-
sentierten die Tanzschülerinnen und -schüler der
Landesmusikschulen Grein, Pabneukirchen und Wald-
hausen ihre tänzerische Fantasie und ihr ausdrucks-
starkes Können. Mit den Choreorgraphien von
Tanzpädagogin Elfriede Fröschl-Schützeneder ent-
stand ein buntes, abwechslungsreiches Programm und
dieses führte durch eine großartige Ballnacht. Mit
einer klassischen Balleröffnung wurde begonnen, es
wirbelten die Kellner, die Ballköniginnen und die Band
bis zum Morgengrauen durch den Saal bis der Putz-
trupp das wilde Treiben beendete.

In eigener Sache
Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
Redaktionstermine: 25.06., 03.09.2015
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Die donauFESTWOCHEN gehen in die 21. Spielzeit!
Berührend, überraschend, verzaubernd – Grein wird
im Sommer erneut für internationales Publikum und
Musikliebhaber aus ganz Österreich zur gesuchten
Festspielstadt. Die donauFESTWOCHEN sind tou-
ristisches Aushängeschild und Impulsgeber für die
Region Strudengau wie auch beliebter „kultureller
Nahversorger“ vor unserer Haustüre: „Es lebe die
Provinz: Entdeckungen bei den Donau-Festwochen
auf Schloss Greinburg“, zeigt sich beispielsweise das
deutsche Magazin „Opernwelt“ begeistert.

Von 31. Juli bis 16. August 2015 gehen die
donauFESTWOCHEN mit einem selten gespielten
Mozart-Singspiel, neun Konzerten Alter Musik im
Dialog mit heutiger Zeitgenossenschaft, Tanz,
LandART, Meisterkursen und Musikvermittlung für
Kinder und Jugendliche in ihre 21. Spielzeit.
Das Programm wurde von Intendantin Michi Gaigg,
Opernregisseurin Seollyeon Konwitschny und dem
Präsidenten des Kulturforums Donauland-Strudengau,
Walter Edtbauer, im März bei einer Pressekonferenz
in Linz vorgestellt. Grein wartet als Festwochen-
zentrum mit einem vielfältigen Veranstaltungsangebot
auf.

Höhepunkt: Mozart-Singspiel auf Schloss Greinburg
Eine Gräfin auf der Flucht, ihr Diener, ein Heiratsplä-
ne schmiedender Amtshauptmann, seine Nichte, ein
listiges Hausmädchen, ein Ritter ohne Mut (und Adel?)
und ein reuevoller Graf ... verlieren sich in einem Irr-
garten (allzu) menschlicher Gefühle: Mit Mozarts ers-
tem abendfüllenden Singspiel „Die verstellte Gärtne-
rin“ stellen die donauFESTWOCHEN erneut ein
wenig bekanntes Bühnenwerk eines Meisters der
Musikgeschichte vor. Am Pult ihres L’Orfeo Barock-
orchesters steht Intendantin Michi Gaigg. Für das
Fachmagazin „Das Orchester“ ist Michi Gaigg „längst
nicht mehr nur als eine der besten Schülerinnen von
Nikolaus Harnoncourt zu bezeichnen“, sondern ist „mit
dem Profil ihres L’Orfeo Barockorchesters zu einer
kongenialen Nachfolgerin des Concentus-Musicus-
Meisters gereift“.

Mit Pauken und Trompeten werden die
donauFESTWOCHEN vom Schwanthaler
Trompetenconsort und einer Festrede des Autors
Ludwig Laher auf Schloss Greinburg eröffnet. Einen
Kontrapunkt zur Alten Musik setzt zeitgenössischer
Tanz mit der Company C.O.V. / CIE. Off Verticality
im Stadtkino Grein. Die Meisterkurse für Alte Musik
gehen mit zwei international renommierten Interpret-
innen ihres Fachs, Claire Genewein (Traversflöte) und
Carin van Heerden (Blockflöte), in die zweite Sai-
son. „Wir machen Oper!“ heißt es wieder für Kinder
und Jugendliche von 13. bis 17. Juli – die Anmeldung
für diese Ferienwoche voller Kreativität, Spaß und
Spannung läuft bereits (Info-Tel.: 0680/23 41 723).

Gesamtprogramm & Karten:
www.donau-festwochen.at, Festwochenbüro, Grein,
Stadtplatz 5, Tel. 07268/268 57

Dirigentin Michi Gaigg - Foto: Reinhard Winkler
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Vor mittlerweile 80 Jahren, am 25. März 1935, wurde
mit dem damaligen „SV Grein“ der Fußballverein
unserer Stadt gegründet. Aus diesem Verein hat sich
in den letzten 80 Jahren der heutige „TSV Meisl
Grein“ entwickelt. Aus diesem Anlass feiern wir un-
ser 80jähriges Vereinsbestehen mit einem
Festwochenende vom 19. bis 21. Juni 2015 am
Sportplatz und am Festplatz in Grein.
Am Freitag, 19. Juni werden die sportlichen Aktivitä-
ten im Zuge der Jubiläumsfeierlichkeiten stattfinden.
Ab 15.00 Uhr sind am Sportplatz in Grein die Jugend-
mannschaften im Einsatz. Um 16.30 Uhr wird sich
die U-23 des TSV Meisl Grein mit der Kampf-
mannschaft der SG Waldhausen/Gloxwald messen.
Um 19.00 Uhr wird die Kampfmannschaft des TSV
das Jubiläumsspiel gegen die Nachbarn aus Ardagger
bestreiten. In der Halbzeitpause sind dann 2 weitere
Jugendmannschaften des TSV Meisl Grein im Ein-
satz. Am Freitag ist am Sportplatz auch erstmalig die
Ausstellung „80 Jahre TSV“ zu sehen, die auch am
Sonntag im Festzelt und in der darauffolgenden Wo-
che in der Raiffeisenbank Grein zu betrachten sein
wird.
Am Samstag, 20. Juni, findet dann am Festplatz das
Zeltfest zum Jubiläum statt. Ab 20.00 Uhr wird die
Vorband „Hi und Do“ aufspielen, bevor im Anschluss
ab 22.00 Uhr die Gruppe „NORDWAND“ im Fest-
zelt auftreten wird. Vorverkaufskarten für das Zelt-
fest sind bei den Heimspielen der Kampfmannschaft
am Sportplatz, bei der Raiffeisenbank Grein, der Spar-
kasse OÖ Grein und der Volksbank Grein sowie bei
den Aktiven und Funktionären des TSV erhältlich.
Am Sonntag, 21. Juni, wird Pfarrer Mag. Leo Gruber
um 09.30 Uhr im Festzelt am Festplatz die Jubilä-
ums-Feldmesse zelebrieren, bevor ab 10:30 Uhr der
Frühschoppen mit der Stadtkapelle Grein und der
Festakt zum Jubiläum stattfinden.
Neben diesen Aktivitäten ist am Samstag und Sonn-
tag am Festplatzgelände ebenfalls ein Vergnügungs-
park - unter anderem auch mit Kinderbereich - auf-
gebaut.
Alle Aktiven und Funktionäre des TSV Meisl Grein
freuen sich über zahlreichen Besuch bei den Feier-
lichkeiten zum Jubiläum und laden alle Greinerinnen

19. bis 21. Juni 2015 - 80 Jahre TSV Meisl Grein
und Greiner, sowie auch alle Interessierten und Sym-
pathisanten aus anderen Gemeinden recht herzlich ein,
die Jubiläumsfeierlichkeiten gemeinsam mit uns zu
feiern.

Jubiläum 2015 - 80 Jahre TSV Grein
19. Juni 2015
ab 15 Uhr: Jugendspiele
16.30 Uhr: Spiel U23 gegen Waldhausen
19.00 Uhr: Spiel KM gegen Ardagger
20. Juni 2015
ab 20.00 Uhr: Zeltfest mit Vorband „Hi und Do“
und NORDWAND im Festzelt am Festplatz
21. Juni 2015
09.30 Uhr: Feldmesse im Festzelt am Festplatz
10.30 Uhr: Festakt und Frühschoppen mit der
Stadtkapelle Grein
Auch abseits der Jubiläumsfeiern tut sich einiges am
Sportplatz. Folgende weitere Veranstaltungen stehen
bis Sommer 2015 am Programm:
23. Mai 2015
TSV Karibik Party Full HD im Anschluss an das
Meisterschaftsspiel gegen Mauer
8. Juli 2015
TSV Schnuppertag für Kindergarten und VS Grein
13. bis 17. Juli 2015
Frenkie Schinkels Kids Camp
18. Juli 2015
2. Greiner Strudengau Cup
1. August 2015
Greiner Kleinfeld – Stadtmeisterschaften
22. August 2015
Jugendtag des TSV Meisl Grein
Die Frühjahrssaison der Kampfmannschaft und
U-23 ist bereits voll im Gange, der Start in die
Frühjahrsmeisterschaft hat sehr vielversprechend
begonnen, die Ergebnisse können sich sehen lassen.
Die weiteren Meisterschaftsspiele im Frühjahr sind
zu folgenden Terminen angesetzt:
Samstag, 23.05.2015, 15.00/17.00 Uhr
TSV Meisl Grein - Mauer
Donnerstag, 04.06.2015, 15.30/17.30 Uhr
TSV Meisl Grein - Kematen
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Donau Brass Festival 2015

Von 03. bis 06. Juni 2015 wird brillanter und frischer
Brasssound durch den Strudengau fegen. Hochkarä-
tig besetztes Festival inklusive der Internationalen
Sommerakademie für Musik.

Lentia Brass, Trombone Attraction und höchstkarätige
Solisten im Konzert mit den Funky Lemons:
Das 5. Donau Brass Festival bringt die internationale
Brass-Musikszene nach Grein. Vom 3. bis 6. Juni wird
der Strudengau zum Nabel der zeitgenössischen Blas-
musik. Ergänzend zum Festival wird die internationa-
le Sommerakademie für Musik als Friedensprojekt
durchgeführt. Renommierte Referenten wie Mitglie-
der der Berliner und Wiener Philharmoniker, sowie
der Wiener Symphoniker, Staatsoper und Volksoper.
Termine:

03. Juni 2015, 19.30 Uhr:
Lentia Brass auf Schloss Greinburg

04. Juni 2015, 19.30 Uhr:
Trombone Attraction auf Schloss Greinburg

06. Juni 2015, 19.30 Uhr:
Funky Lemons mit Solisten auf Schloss Greinburg

Internationale Sommerakademie
für Musik - ein Friedensprojekt

Music makes my world go round…
Spürst du die Vibes? Willst du keine freie Minute ohne
Musik verbringen? Kannst du bei Rhythmen keinen
Moment stillsitzen? Singst du bei deinem Lieblings-
konzert am lautesten in der ersten Reihe? Tanzt du
im Club, auch wenn du alleine auf der Tanzfläche
bist?  Träumst du in Tönen? Willst du selbst musizie-
ren?
Dann bist du bei der Sommerakademie für Musik 2015
in Grein an der Donau genau richtig: Hier kannst du
an verschiedensten Workshops teilnehmen, ob an
Brass Workshops oder an den Jazz-Musikworkshops
„worldmusic“. Der enthusiastische Freizeitmusiker
kann sich hier ebenso verwirklichen wie der musika-
lische Experte. Die Sänger unter euch haben bei der
Strudengauer Singakademie im August und bei Ge-
sang-Wohlklang-Stimme im Oktober die Chance, ihre
Stimme zu trainieren. Mehr dazu und zu den im Juni
und August stattfindenden Workshops findest du un-
ter www.fussfrei.at

Griechischer Abend
in Schörgis CULTBAR

Eine kleine Kuriosität lässt sich im Tempel des Ge-
nusses erleben. Reisen Sie mit uns durch das wun-
dervolle Griechenland, mit griechischer Musik, kuli-
narischen Köstlichkeiten aus dieser Region und
vielleicht auch mit eigenen Erinnerungen vom
Sommerurlaub in diesem wunderbaren Land.
Freitag, 12. Juni, 20.00 Uhr, Cafe Konditorei Schörgi

Greiner Kunsthandwerksmarkt

Bereits zum vierten Male setzte sich der Greiner
Kunsthandwerksmarkt auf Platz 3 im Österreich-
Ranking der Art Austria. Der bereits etablierte
Publikumsmagnet in Grein baut weiter auf neue Ideen,
gute Kooperationen mit den Betrieben vor Ort und
eine gute Betreuung der internationalen
KunsthandwerkerInnen. Die Organisatorinnen
Katharina Baumfried und Waltraut Gassner planen
bereits intensiv den heurigen Markt. Die Jurysitzung
und die damit verbundene Auswahl der
KunsthandwerkerInnen, die zum heurigen Markt ein-
geladen werden, fand bereits statt.
Termin: 19. und 20. September, Auftakt am 18. Sep-
tember ab 20.00 Uhr in Schörgis CULTBAR mit „wiff
& hanzhanz“
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ARTworkers präsentiert - Das tu ich alles aus
Liebe! - Die Peter Alexander Revue
18., 19. und 20. Mai, Beginn 20.00 Uhr
Das Stimmwunder Nik Raspotnik (The Tom Jones-
Story) führt Sie, gemeinsam mit seinem fantastischen
Team Cordula Feuchtner und Alex Bechtloff, durch
einen charmanten, schwungvollen Abend voller be-
kannter Melodien von Peter Alexander, Caterina Va-
lente und vielen anderen.
„Das tu ich alles aus Liebe, Sing Baby Sing, Bade-
wannen-Tango, Ganz Paris träumt von der Liebe,
Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett uvm“.
Kommen Sie mit auf eine Reise in die schillernde Welt
der Schlagermusik der 50er und 60er Jahre - witzig,
romantisch und verspielt!
Ein unvergesslicher Abend für Jung und…
Junggebliebene!
Besetzung: Nik Raspotnik, Cordula Feuchtner und
Alex Bechtloff, Regie: Christian Böhm

Szenerie im Stadttheater Grein

Karten und Infos:
07268/21223, katharina@ baumfried.at

Schnäppchen
Tage

17. - 20. Juni
in Grein

Viele Rabatte und Vorteilspreise 

der Greiner Betriebe nutzen!

Veranstalter: Verein der Greiner Wirtschaft

„Bereits die Nominierung von sechs Schauspielern
und der Gesamtproduktion für den Papageno Award
war als großer Erfolg zu werten“ berichtet die Obfrau
und Produktionsleiterin der Theaterwerkstatt Haag.
Umso größer war die Freude bei der Papageno Award
Gala bei den Schau-spielerinnen und Schauspielern
der Theaterwerkstatt Haag, die für die vorjährige Pro-
duktion „Der Diener zweier Herren“ von Carlo
Goldoni in Kategorie „Beste Produktion“ einen gol-
denen Vogel verliehen bekamen. Große Freude
herrscht auch bei den Mitwirkenden Norbert Dumpf-
hart (Foto 3. von links) und Hannes Breuer von der
Lebenshilfe Grein, die bei der special! junior! senior!
Produktion mittlerweile zum dritten Mal begeistert
mitwirken.

Die Theaterwerkstatt Haag mit goldenem Vogel ins Jubiläumsjahr
Höchst motiviert proben sie bereits für die heurige
Produktion „Don Gil von den Grünen Hosen“.
Premiere: 19. Juli 2015
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Der Kulturverein Grein präsentiert:

Amstettner Symphonieorchester
Dirigent: Thomas Schnabel

Sonntag, 17. Mai 2015, 18.00 Uhr
auf Schloss Greinburg

Programm:
Ottorino Respighi -Antiche Danze ed Arie Nr. 1
Joaquin Rodrigo - Concierto de Aranjuez
   Konzert für Gitarre und Orchester
   Solist: Christian Haimel
Georges Bizet - Sinfonie C-Dur
Georges Bizet - Carmen-Orchestersuite Nr. 1

Kartenvorverkauf: Buchhandlung Grünsteidl, Grein
Informationen: www.kulturvereingrein.at

Chor- und Orchestermusik
auf Schloss Greinburg

Liederkranz und Kammerorchester
beim heurigen Sommerkonzert

Sonntag, 28. Juni 2015, 16.00 Uhr

Der Liederkranz Grein lädt auch heuer wieder zum
traditionellen Sommerkonzert in den Arkadenhof auf
Schloss Greinburg ein. Für die Freunde der Chormusik
gibt es ein abwechslungsreiches Programm vom
Volkslied über Musik von Johann Strauß bis hin zur
modernen Unterhaltungsmusik. Unterstützt werden die
Sänger dabei vom Kammerorchester Grein. Das Or-
chester bereichert das Programm aber auch durch
schwungvolle Highlights aus dem Bereich der Kon-
zertliteratur. Die Besucher erwartet also ein tolles und
abwechslungsreiches Programm.
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Am 23. Mai 2015, von 15.00 bis 17.00 Uhr,
können am Esperantoplatz die Käfer besichtigt werden!

Der Verein JUZ „Jugend und Zukunft“ sorgt mit Getränken, Kaffee und Kuchen für Ihr Wohl.
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Sonnenplatz 2
4360 Grein
Tel. 0699/11315198
info@service-tischler.at
www.service-tischler.at

Möbelreparaturen, Umbauten
Plattenzuschnitte und Möbelteile

Sonnenplatz 2
4360 Grein
Tel. 0664/5119685
offi ce@purea.at
www.purea.at

Industrieböden, Abdichtungen
Bauchemie

Coburgerstraße 7
4360 Grein
Tel. 0676 / 477 04 90 
offi ce@killi.at
www.killi.at

BPC/WPC Terrassen, Pool- u. Solarduschen
Sonnenschutz, Markisen, Gartenmöbel
Werkzeugschänke

 Terrasse

& mehr

Prüschenkweg 6
4360 Grein
Tel. 07268/246
info@vermeer.at
www.vermeer.at

Fräsen, Häckseln, Tiefbauarbeiten,
Rohstoff-Gewinnung, Recycling

Österreich

Sonnenplatz 1
4360 Grein
Tel. 07268/7443
info@vollsolar.at
www.vollsolar.at

Ingenieurbüro für Energietechnik
regenerative Energiesysteme

Wienerweg 41
4360 Grein 
Tel. 0664 / 450 14 80
parkett.hintersteiner@wnc.or.at  

Parkett-, PVC-, Vinyl- und Dielenböden
WPC- und Holzterrasse

Industriestraße 17
2353 Guntramsdorf
Tel. 0664/6110926
thomas.rameder@rehau.com
www.rehau.com

Vertrieb Engineering & Infrastructure
Verkaufsbüro Bau Österreich

Sonnenplatz 2, 4360 Grein
Tel. 07268/720 34
mathias.langwieser@facharbeiterservice.at
www.facharbeiterservice.at

Personalvermittlung,
Arbeitskräfteüberlassung

GEWERBEPARK GREIN NEU
Im ehem. Gebäude der Firma GASOKOL

Mit zahlreichen Angeboten und bei Speis & Trank präsentieren wir den neuen 
Greiner Gewerbepark mit den Produkten und Dienstleistungen der Betriebe.

Einladung zum Eröffnungsfest
Fr., 26. Juni 2015

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch!
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